
Der Klinisch Psychologische Dienst (KPD) 
hat den Auftrag, das psychologische und 
psychotherapeutische Wissen und Kön-
nen nach neustem Stand wissenschaftli-
cher Forschung in der integriert psychiat-
risch-psychotherapeutischen Versorgung 
von Patientinnen und Patienten sicher-
zustellen.

Der KPD leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Verwirklichung des biopsychoso-
zialen Modells der Universitätsklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie. Die  
Orientierung an den Problemen und Be-
dürfnissen der Patientinnen und Patien-
ten ist eine zentrale Leitlinie psycholo-
gischen Arbeitens. Die psychologische 
Perspektive ermöglicht einen besonders 
persönlichen und präzisen Zugang  
und wird in der Diagnostik und Therapie 
konsequent umgesetzt. 

Klinische Psychologinnen und Psycho-
logen übernehmen fallführend die  
psy chiatrisch-psychotherapeutische Be-
handlung oder werden als Fachspezia-
listen für Psychotherapie und Diagnostik 
in die ärztlichen Behandlungen mit-
einbezogen. Dabei bieten sie allgemeine 
aber auch hochspezifische psycho
logische Ver fahren in Einzel-, Paar- oder 
Gruppen psychotherapien an, mit denen 
bei Patienten eine Heilung bzw. Ver-
ringerung von psychischem und/oder  
somatischem Leiden bewirkt werden soll. 

Es werden unterschiedliche Therapie-
methoden angewendet. Diese unter-
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Klinisch Psychologischer Dienst (KPD)

Altersgruppe
Erwachsene 

Zielgruppen
ADHS, Angst, Phobie, Autismus,
Beziehungsprobleme, Demenz,  
Alzheimer, Depression, Burnout,
Essstörungen, Lernschwierigkeiten, 
Manie, Missbrauch, Persönlichkeits-
störung, Schizophrenie/Psychose,  
Schlafstörungen, Stress, Sucht-
probleme, Alkoholismus, Suizid,  
Trauma, Zwangsstörungen

Versorgung
Grund- und Spezialversorgung 

Typ
Psychiatrisch-psychotherapeutische 
Grundversorgung
Spezialversorgung Psychotherapie inkl. 
Gruppenpsychotherapie
Einzel-, Paar- und Familientherapie
Aus-, Weiter-, Fortbildung und Super-
vision
Lehre und Forschung  

Anzahl Behandlungsplätze
Keine Beschränkung 

Finanzierung
Grundversicherung der Krankenkasse

scheiden sich in der Ausprägung  
systematischer und strukturierter Ge-
sprächsführung, in den Übungen zur  
Erreichung der Therapieziele und in der 
Nutzung der therapeutischen Arbeits-
beziehung.


